
Versuchsabbildung1. Versuchsbeschreibung
Es wird (mit einer kleinen Brennerflamme) etwas Kerzenwachs im Tiegel bzw.
Verbrennungslöffel erhitzt. Man versucht, das Wachs mit einem brennenden Span nach
dem Schmelzen und nach zwei Minuten zu entzünden. Die Flamme wird anschließend
mit dem Blechdeckel gelöscht.

Gefährdungsbeurteilung
Entzünden von Wachs
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Lbfz Chemie

Versuchskategorie
Verbrennungsvorgänge im Alltag

2.1 Entsorgung
Es fallen keine Abfallstoffe zur Entsorgung an

3. Ergebnis der Substitutionsprüfung

Nicht erforderlich, da keine Gefahrstoffe verwendet werden.

Schülerexperimente sind in SI und SII zugelassen4. Schüler-
Lehrerversuch

5. Gefahrenabschätzung
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6. Schutzmaßnahmen
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System

VernachlässigbarGefahr durch Verfahren

2.2 Aufarbeitung
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Datum, Unterschrift Fachlehrer(in)

7. Einstufung der verwendeten Stoffe (Edukte, Produkte und sonstige Stoffe)

Bezeichnung Piktogramme H-/EUH-Sätze P-Sätze Flammpunkt / Sdt
Entsorgung

9
5
3

Wachs
Bienenwachs

Gefäß Nr.2: feste Abfälle organisch

1

Vernachlässigbar Vernachlässigbar Vernachlässigbar Vernachlässigbar

Phys.-chem. Akut.Gesund. Chron. Gesund. Umweltkeine Sdt vorhanden

20 °Cbei

Freisetzungvereinfachte Kennzeichnung für Laboratorien (DGUV) Gefahrenklassen
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